Leitfragen zum Workshop

1. Wo liegen aus heutiger Sicht Stärken/Schwächen – Chancen/Risiken für das Forum? 

Stärken:

· Die überall an der Hochschule entstehenden Fragestellungen der Informatik/Infor-
  mationstechnik können durch die klassische Struktur der Fachbereiche, in diesen

  nicht aufgegriffen werden. Das Forum liegt „quer“ zu den Fachbereichen und kann

  sich deshalb mit diesen Fragen sowie lehrstuhlübergreifenden Inhalten befassen.

· Die Forenidee wurde an zahlreichen anderen Orten (Karlsruhe, München, Stuttgart,
  Hamburg, Göttingen) ebenfalls eingeführt.

Schwächen:

· Der Einfluß des Forums ist begrenzt, weil die Fachbereiche besonders in finan-

  zieller Hinsicht zu mächtig sind

· Die Arbeiten der Mitglieder basiert zu sehr auf Freiwilligkeit, es fehlt die
  Belohnungskultur

· Das Forum ist zu sehr auf die existierenden Studiengänge der Fachbereiche 1 und

  6 fixiert. Dies könnte sich jedoch ändern, da sich Informatik immer weiter ausbreitet.

· Es sollten Initiativen angestoßen werden, aber für das Forum bleibt bei erfolgreicher
  Drittmitteleinwerbung nichts übrig.

· Außenwirkung ist kaum vorhanden

Risiko:

· Die Erwartungshaltung der nicht oder wenig aktiven Mitglieder ist ein Risiko, da sie
  nicht sehen, dass sie selber etwas beitragen müssen.

Chancen:

· Die Etablierung von neuen Initiativen (SFBs, GK, usw.) über Fächergrenzen

  hinweg.

· Die Möglichkeit einer positiven Begutachtung eines eingereichten Projektantrags 

  steigt durch eine vorhandene Kooperationsstruktur, wie sie im Forum besteht.

· Durch eine professionellere Außendarstellung könnten Kooperationen als Themen-
  gruppierungen „vermarktet“ werden und somit Kompetenzfelder betont werden.
  Dabei sollte das Forum als Mitinitiator in Erscheinung treten.

· Projektanträge könnten von der Geschäftsstelle koordiniert werden.

2. Ist die aktuelle Zielsetzung des Forums zukunftsfähig?

ja

2.1 Und wie wird sie fortgeschrieben?

Die Begriffe Informatik/Informationstechnik verdeutlicht die vorhandenen Kompetenzen nicht genau, da sie zu allgemein und auch an anderen Hochschulen vorhanden sind. Die Kompetenzen müssen deshalb genauer benannt werden.

Im Forum vorhandene Kompetenzen sind:

· Mobilkommunikation (Sensornetze, Ad hoc-Netze, u.ä.)

· Kognitive technische Systeme

· Datensicherheit

· Zuverlässigkeit von Systemen (vorbeugende Belastung)

· High Performance Computing

· Augmented Reality (z.B. bei Assistenzsystemen)

· Medizintechnik (Prof. Ascheid konkretisiert ein Thema mit Prof. Leonhardt)

Die Aktivitäten des Forums sollten sich zukünftige auf diese Kompetenz-Themenfelder focusieren und beispielsweise Ringvorlesungen mit der Zielgruppe „Studenten“ initiieren.

Durch die Identifizierung von Zukunftstrends ist eine flexible und aktuelle Ausrichtung der Ziele möglich. Zukünftige Trends könnten in der intensiveren Zusammenarbeit mit den Life Sciences sowie den Geistes- und Gesellschaftswissenschaften liegen.

Zusätzlich ist eine gezieltere Teilnahme an den Themen „Robotik“ bzw. „Assistenzsysteme“ anzustreben, wobei man noch unbesetzte Gebiete identifizieren muß, um diese zu besetzen. 

Umzusetzen wäre ein solcher Themenfindungsprozess, indem ein Workshop zu einem Zukunftsthema durchgeführt wird, zu dem verschiedene Institute eingeladen werden. Dort kann geschaut werden, ob Kompetenzen an der Hochschule zu einem bestimmten Themenfeld vorhanden sind und ob sich eine Initiative entwickelt könnte.

3. Was kann verbessert werden? (Inhalte/Struktur/Synergieeffekte)

· Die Mechanismen zur Einwerbung von größeren Projekten sollte so verändert

  werden, dass die Rolle des Forums bei der Beantragung besser herausgestellt wird.

· Die bereits bestehende Zusammenarbeit mit dem REGINA e.V., LifeTec Aachen

  Jülich e.V., usw. ist kontinuierlich zu intensivieren.

· Es existiert keine richtige Marketingabteilung, die beispielsweise bei Anfragen von

  außen auf das jeweilige Forum verweist. Hierzu wäre eine Erweiterung der Presse-

  stelle denkbar.

· Die Außenwirkung bzw. Öffentlichkeitsarbeit muß anders gestaltet werden.

· Sollten von der Geschäftsstelle Koordinationsaufgaben bei der Projektbeantragung
  übernommen werden, muß es dafür einen finanziellen Ausgleich geben.

4. Woran sollen wir uns in Zukunft messen lassen? (Netzwerkbildung, Forschung, Lehre Öffentlichkeitsarbeit)

· Initiativen in Forschung und Lehre (vor allem SFBs und GKs) anstoßen

· Die Geschäftsstelle in Beantragungen von Projekten mit einbinden und damit eine
  Teilfinanzierungsmöglichkeit des Geschäftsführers über Projektmittel möglich

  machen

